
Berichte einiger Messdieneraktionen aus den vergangenen Jahren 

 

 Fronleichnamsübernachtung  

Jedes Jahr an Fronleichnam findet in der Gemeinde Hl. Ewalde die Fronleichnamsprozession 

der Südhöhengemeinden statt. Da dürfen natürlich auch wir Messdiener/innen nicht fehlen. So 

auch in diesem Jahr. Wir trafen uns wie immer am Mittwoch Abend vor Fronleichnam. Nach 

einem gemeinsamen Abendessen konnten die Kinder an verschiedenen Workshops 

teilnehmen, sodass die einen beim Teelicht-Gläser gestalten oder T-Shirts-Bemalen ihrer 

Kreativität freien Lauf lassen konnten, während sich andere beim Tischtennis austobten. Wie 

jedes Mal durfte aber auch ein langes Gruppenspiel nicht fehlen, bevor wir zur gemeinsamen 

Probe für die Messe am nächsten Morgen und zur (fast) unumgänglichen Nachtwanderung 

aufbrachen. Der gemeinsame Dienst bei der Prozession am nächsten Morgen war ein 

gelungener Abschluss unserer Übernachtung. Die Gruppenkerze, die wir gemeinsam im 

Rahmen der Workshops gestaltet haben, soll uns bei den künftigen Aktionen begleiten. 

 

Messdiener/innen-Fahrt 

Einige Jahre lang haben wir uns auch um einen längeren Ausflug aller Messdiener/innen der 

Südhöhengemeinden bemüht. Leider ist die letzte Fahrt in den Herbstferien jetzt schon drei 

Jahre her. Dennoch erinnern wir uns gern an die Fahrt: 

Wir waren mit 21 Kindern und 6 Leitern und Leiterinnen im Schullandheim des CFG in 

Freisheim. Dort verbrachten wir vier gemeinsame Tage mit vielen Spielen und kreativen und 

sportlichen Workshop-Angeboten. So gab es zum Beispiel ein Leiter-Kinder Fußballspiel, 

sowie einige Teamspiele. Außerdem haben wir zusammen Freunschaftsbänder gebastelt, uns 

Bilderrahmen gestaltet und uns am Kicker und der Tischtennisplatte ausgetobt. Den 

Abschluss jeden Tages bildete ein kurzer Impuls, bei dem wir unter anderem über 

Freundschaft und Mut gesprochen haben. Alles in allem gab es an diesem Wochenende eines 

besonders: Viel Spaß für alle, die dabei waren! 

 



Ausflug der Messdiener ins Stadion auf Schalke  

 

 

„Wir waren heute im Schalke-Stadion, dies war ein außergewöhnlicher und cooler Ausflug. 

Es war super, dass wir in die Spielerumkleide durften und auf den Pressestühlen sitzen 

durften. Ich habe aus anderen Gemeinden neue Leute kennengerlernt. Das war ein sehr 

gelungener Tag. Wir leben Schalke.“ (Beeke, Hl. Ewalde) 

 

„Der Besuch in der Veltins Arena war sehr cool und außergewöhnlich, da wir die Chance 

hatten Dinge zu besichtigt, die ein normaler Spielbesucher nicht hat. So durften wir zum 

Beispiel auf die Pressekonferenztribüne und in die Spielerkabine. Ein sehr gelungener Tag, 

wir leben Schalke.“ (Birte, Hl. Ewalde) 

 

„Mir hat das Museum gut gefallen, weil dort so cool alte Sachen waren, wie zum Beispiel die 

Fußballschuhe und das alte Trikot. Die Pokale waren auch cool. Ich wusste auch noch nicht, 

dass Schalke 04 mal so gut war“ (Florian, Hl. Ewalde) 

 

„Am besten fand ich den Fan-Shop.“ (Jonas, St. Hedwig) 

 

„Wir waren heute im Schalke-Stadion, dies war sehr interessant. Dort haben wir viel über die 

Geschichte gelernt. Ich habe neue Leute kennengerlernt, das war sehr schön. Wir besichtigten 



die Umkleide der Schalker Mannschaft. Ich fand es toll, das Schalkestadion zu besichtigen, 

obwohl ich Dortmundfan bin. Es war ein gelungener Ausflug.“ (Helena, St. Joseph) 

 

Mir hat es gefallen, dass wir in Räume durften, wo man sonst nicht rein kommt. (Finn, St. 

Christophorus) 

 

„Mit hat die Mannschaftskabine gut gefallen“ (Tim, St. Hedwig) 

 

„Mir hat gefallen, dass wir viel erkunden durften und wir auch dahin durften, wo andere nicht 

hin durften.“ (Tara, Hl. Ewalde) 

 

„Das Museum hat mir am besten gefallen.“ (Tom, St. Christophorus) 

 

„Das Beste war der Schalke Rundgang und die Fahrt war auch schön.“ (Philipp, St. Joseph) 

 

„Was mir gefällt ist der Ausflug ins Stadion, denn ich hab noch nie eins dieser Größe 

gesehen.“ (Fabian, St. Joseph) 

 

„Was mir gefallen hat: Mir hat alles gut gefallen. Ich mag sehr gerne Fußball“ (Lotta, St. 

Christophorus) 

 

 „Mir hat gefallen, dass wir so viele Sachen besichtigen konnten.“ (Jannis, Hl. Ewalde) 

 


